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Anfrage 

des Abgeordneten Voggenhuber, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend die Ergebnisse einer Repräsentativ-Befragung des Gallup Instituts und der 

Dr. Karmasin Marktforschung über Fremdenjeindlichkeit und Antisemitismus in Österreich. 

Die letzthin veröffentlichten Ergebnisse einer international vergleichenden Repräsentativ­

Befragung in Österreich dokumentieren, daß ein erschreckend hoher und ständig 

wachsender Anteil der österreichischen Bevölkerung ausgeprägte Vorurteile gegenüber der 

jüdischen Bevölkerung und Fremden aufweist. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Arbeit und 

Soziales folgende 

Anfrage 

1. Sehen Sie angesichts des manifesten Antisemitismus und der Ausländerfeindlichkeit 

die Notwendigkeit zum politischen Handeln. Wenn nein, warum nicht? 

2. Wenn ja, was gedenken Sie in Ihrem Verantwortungsbereich zu tun? 
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